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Geschäftsbericht 2018 
 

2018 - ein Jahr mit Höhen und Tiefen. 
 
Unsere Theatergruppe ist in den letzten Jahren um ca. 1.000 Zuschauerplätze gewachsen. Dazu 
haben der Umzug vom Gasthaus „Zur Hasenburg“ in den größeren Saal des Gasthauses 
„Mügge“, sowie  insgesamt 3 zusätzliche Veranstaltungen geführt. Trotz der gewachsenen 
Kapazitäten waren ausverkaufte Veranstaltungen bis 2017 weiterhin die Regel. In der letzten 
Saison 2018 gab es erstmals wieder einen Besucherrückgang, sodass wir die kommende 
Theatersaison um eine Aufführung gekürzt haben und wieder auf volle Ränge hoffen. Die 
Leistungen der Gruppe haben es verdient. Das Feedback der Zuschauer zum bekannten Stück 
„Sluuderkraam in’t Treppenhuus“ war wieder einmal sensationell, immer wieder wurde bestätigt, 
dass die Süstedter Darstellung des Stücks dem professionellen Ohnsorg-Theater in Nichts 
nachstehe. 
 
Neben der Theatersaison begann das Jahr mit der Vereins-Kohltour ins Paga nach Ehrenburg, 
dem Herrenfußball-Samtgemeinde-Cup in der Sporthalle in Bruchhausen-Vilsen und dem 
Kinderfasching im Gasthaus Puvogel. 
 
Im April ist unser langjähriger Platzwart Willi Fritsch verstorben. Wir haben uns vom TSV Süstedt 
um einen würdevollen Abschied bemüht, vielen Dank an die vielen Spenden. Wir werden Willi 
nicht vergessen. 
 
Am Pfingstwochenende gab es auf dem Süstedter Sportplatz die nächste Großveranstaltung. Wir 
hatten die Ferienfußballschule und mit ihr viele Kinder und Jugendliche zu Gast. Für den 
Rahmen und die Bewirtung war der TSV Süstedt als Gastgeber verantwortlich. Vielen Dank an 
die Feuerwehr für die Möglichkeit der Raumnutzung, an die Dorfjugend für das Zelt und an die 
vielen Helfer, die wieder einmal für ein tolles Event in Süstedt gesorgt haben. Besonders 
hervorzuheben ist Jugendleiterin Yvonne Grieswald, die für die Veranstaltung extra Urlaub 
genommen hat und stets alles im Blick hatte. 
 
In meinem 11. Jahr als Geschäftsführer war der TSV Süstedt aufgrund eines Vorfalls während 
eines Heimspiels unserer 2. Fußballherren erstmals als Beteiligter vor ein Sportgericht geladen. 
Ich möchte, dass sich sowas nie wiederholt. Der TSV Süstedt steht für Sportlichkeit, Miteinander 
und Fairness und ich appelliere an alle Sportler, dass jeder dazu beiträgt, dass wir als TSV 
Süstedt auch überall mit diesen Werten wahrgenommen werden. 
 
Das erste Mal Sportgericht, das erste Mal Zivilgericht: Am kommenden Donnerstag, den 13.12. 
stehen wir mit dem TSV Süstedt vor dem Amtsgericht Syke, um unser Recht in einer 
Auseinandersetzung mit einem Handwerker im Sinne unserer Mitglieder durchzusetzen. 
 
Wir sind froh, am 01.12. diesen Jahres das Projekt der Erneuerung unserer Bandenwerbung 
endlich abgeschlossen zu haben. Vielen Dank an das Team um Michael Grafe und Daniel 
Hiestermann für Euren Einsatz. Wir entschuldigen uns bei unseren Sponsoren für die zeitliche 
Verzögerung, sind mit dem neuen Konzept aber sehr zufrieden. 
 
Besonders bewegt in diesem Jahr der Abschied unseres langjährigen Vorsitzenden Uwe 
Garbers, der nach 30 Jahren als 1. Vorsitzender und insgesamt 41jähriger Vorstandstätigkeit 
abtritt. Uwe, Danke für alles!!!  
 
Ich freue mich auf die kommenden Aufgaben, auf die weitere Zusammenarbeit in einem tollen 
Vorstandsteam, mit den vielen ehrenamtlichen Trainern, Betreuern und Helfern, beim TSV 
Süstedt sind wir weiterhin gut aufgestellt. Es kommt nicht darauf an, wer in einem Verein 
Vorsitzender ist, es kommt auf die Mitglieder an, die den Verein gestalten. Verein kommt von 
vereint = zusammen = gemeinsam, also packen wir es an!!! 
 
Ich wünsche allen Vereinsmitgliedern eine schöne Advents- und Weihnachtszeit, sowie einen 
erfolgreichen und gesunden Start ins Jahr 2019. 
 
Geschäftsführer Oliver Stellmann 



Spartenbericht Fußball 2018 

 

Das erste Jahr meiner Tätigkeit als Spartenleiter neigt sich dem Ende und ich kann sagen, 
dass wir mit der Entwicklung in vielen Bereichen sehr zufrieden sein können.  
 
Richtig große Freude bereitet aktuell natürlich das Aushängeschild des Vereins, die erste 
Herren. Das Team hatte sich vor der Rückrunde 2017/2018 verpflichtet, die verkorkste 
Hinrunde vergessen zu machen und die Rückrunde als Vorbereitung auf die Saison 
2018/2019 zu sehen. Das gelang eindrucksvoll, am Ende spielte man sogar noch um die 
Aufstiegsplätze. Die Hinrunde konnte aber nicht mehr komplett repariert werden. 
 
Vor der jetzigen Saison gelang es uns, mit Mirco Müller einen spielenden Co-Trainer für das 
Team zu gewinnen, der seine höherklassige Erfahrung in jedem Training und jedem Spiel 
einbringen kann und Bernd Boschen entlastet. Hierzu trägt natürlich auch Lena bei, die sich 
um Trikots und Organisatorisches kümmert. Ein weiterer Glücksgriff ist selbstverständlich 
Jonas Wunder, den wir für unser Team gewinnen konnten, nachdem er aus der A-Jugend in 
den Herrenbereich wechselte. Als guter Kumpel von Bjarne Meyer und Sufi Kalantar gab er 
uns nach einigen Probetrainings die Zusage und schlug ein wie eine Bombe. Seine 
Trefferquote spricht für sich. Diverse Male konnte auch bereits Bjarne Meyer als A-
Jugendlicher aushelfen. Seine Qualität im Passspiel und der Spielverlagerung helfen dem 
Team ebenfalls. Oftmals sorgt er für die Ruhe und Übersicht, wenn es mal eng zu werden 
droht. Der Stamm konnte gehalten werden und die Chemie in der Truppe stimmt einfach – 
Etablierte und Neue ziehen an einem Strang. Stand heute (31.10.2018) hat das Team alle 11 
Punktspiele gewonnen und die Maximalpunktzahl von 33 erreicht. Ich kann mich nicht 
erinnern, dass ich das mal in einem Verein erleben durfte. Ich wünsche uns allen, dass das 
so weitergeht und am Ende der Spielzeit der Aufstieg in die 1. Kreisklasse steht. Das Ziel ist 
es, das Team dann weiter zu verstärken. 
 
Die zweite Herren hat nach dem Aufstieg im Mai 2018 die 3. Kreisklasse gehalten. Ein richtig 
toller Erfolg des Trainerteams um Thomas Wiesner, Björn Terveen und Bilal Ghazi. 
Überschattet wurde das tolle Abschneiden leider von einem Vorkommnis, das vor dem 
Sportgericht landete, aus dem der Verein aber glücklicherweise ohne größeren Schaden 
herausgekommen ist. In der neuen Saison hat Oliver Stellmann das Team übernommen und 
wird unterstützt von Jihad Garaf. Die Saison erweist sich als schwierig. Im Kleinen wie im 
Großen spricht man nicht umsonst vom oftmals schwierigen zweiten Jahr in einer höheren 
Spielklasse. Aktuell belegt man den 13. Platz mit sieben Punkten und kämpft mit aller Macht 
um den Klassenerhalt. Hoffentlich können die freien Spieler der ersten Herren hier 
unterstützen und die Verletzten wieder Fuß fassen, um dieses Ziel zu erreichen. 
 
Die dritte Herren spielt als 7-er in der 5. Kreisklasse unter Jürgen Strangmann. Ehemalige 
Jugendspieler von ihm und Akteure, die zwischen zweiter und dritter Mannschaft pendeln, 
bilden dieses Team. Der Spaß steht im Vordergrund, trotzdem ist man ehrgeizig genug, um 
Spiele zu gewinnen. Aktuell belegt man Platz 5 mit 7 Punkten. 
 
Die AH von Christian Röper hatte eine schlechte Spielzeit 2017/2018, startete aber gut in die 
neue Spielzeit hinein. Selbst gegen den SC Twistringen konnte das Team ein Unentschieden 
holen und bereits diverse Spiele gewinnen. Negativ anzumerken ist ein Nichtantritt in 
Lahausen, der hoffentlich die Ausnahme bleibt. Auch die zweite AH von Paddy Weiß und 
Markus Langer hat oftmals mit Personalsorgen zu kämpfen und hangelt sich durch die Liga. 
Hier war die letzte Saison sehr erfolgreich. In dieser Spielzeit versucht das Team an die 
Leistung anzuknüpfen. 
 
In der Ü 40 sind aktuell keine Süstedter Akteure fest im Stamm. Hier helfen wir aus, wenn es 
geht. Das Team wird betreut von Malte Hilsenbeck. 



Der Herrenbereich wird dann abgeschlossen mit den beiden Ü 50 Teams, von denen die 
erste Mannschaft ihre Heimspiele in Vilsen austrägt und von Werner Kastendieck und Uli 
Schröder betreut wird, die zweite Mannschaft in Süstedt beheimatet ist und von mir 
organisiert wird. Beide Teams sind super unterwegs, stehen unter den Spitzenteams im 
Ligabetrieb und helfen sich untereinander, damit alle Spieler Spielzeiten erhalten und 
zufrieden sind. 
 
Letztlich noch die Damen der SG Asendorf / Süstedt, die es in diesem Jahr sehr schwer 
haben und auch um den Erhalt der Kreisliga kämpfen. Einige Spielerinnen haben aufgehört, 
andere sind wegen Studium etc. nicht jedes Wochenende vor Ort. 4 Punkte stehen aktuell zu 
Buche und man hat zwei Teams hinter sich. Das sollte auch am Ende so sein, denn das 
würde den Klassenverbleib bedeuten. 
 
Zwei Aufrufe möchte ich noch tätigen: wir brauchen Schiedsrichter, denn da sind wir wirklich 
nicht gut aufgestellt. Wer also Interesse hat, Hand heben und melden, damit Erhard 
Stellmann die Bereitschaft erkennt. Weiteres Anliegen: unsere Homepage. Einige Teams 
sind da sehr aktiv (vielen Dank an Lars Schröder für seine Unterstützung); von anderen 
kommt gar nichts. Ich würde mir wünschen, dass mir jedes Team Berichte zur Verfügung 
stellt, um das Veröffentlichen kümmere ich mich gerne. 
 
Ich danke allen freiwilligen Helfern, Spielern, Betreuern, Trainern, Platzwarten, Kreideteam 
etc. möchte aber einen Dank hervorheben, da er besonders für mich ist. Als ich in Süstedt 
angefangen sollte, hat er mich als 1. Vorsitzender geholt - das war 1999. Ich habe in dem 
Verein nie einen anderen ersten Vorsitzenden erlebt. Wir hatten gemeinsam viele tolle 
Momente mit den Aufstiegen, dem Pokalsieg, den Spielen gegen Werder und St. Pauli. Wir 
durchlebten aber auch Krisen wie Abstiege oder das Terrassengespräch nach dem Oyle-
Spiel. Was bleibt ist die Erinnerung an eine tolle gemeinsame Zeit und ich hoffe, Du wirst 
auch noch das eine oder andere Mal mit Rat und Tat zur Seite stehen – will sagen: Danke, 
Uwe! 
 
In dem Sinne: allen weiterhin viel Spaß beim Fußballspielen im TSV Süstedt, eine schöne 
Adventszeit, besinnliche Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr wünscht Euch 
 
Stephan Meyer 
(Spartenleiter Fußball) 
 
1. Herren 
 
Trainer:  Bernd Boschen, Mirco Müller 
 
Rückblick zur Saison 2017/2018: Nach einer durchwachsenen Hinrunde, in der wir unsere 
Erwartungen leider nicht erfüllen konnten, standen wir in der 2. Kreisklasse Nord auf dem 8. 
Platz in der Tabelle nach 5 Siegen, 1 Unentschieden und 6 Niederlagen bei 23 zu 22 Toren 
und 16 Punkten. Vor allem bei den Siegen gegen den TSV Martfeld (6:2) oder den TSV 
Barrien (4:0) war zu erkennen, welche Möglichkeiten in unserer Mannschaft liegen. Es gab 
aber auch genau gegenteilige Spiele, in denen es verdiente Niederlagen setzte. So wurden 
gegen TUS Varrel II (3:0) und TSV Schwarme (3:1) keine überzeugenden 
Mannschaftsleistungen gezeigt. 

Während der Winterpause ging es dann wie im vergangenen Jahr zusammen mit der 2. und 
3. Herren, sowie Freunden der Herrenmannschaften zum „Dorf Wangerland“ am Jadebusen. 
Ein Wochenende, welches unter dem Motto „Teambuilding neben dem Platz“ stand und 
wiedermal ein voller Erfolg wurde. 



Die Vorbereitung auf die Rückrunde konnte leider nur selten wie geplant absolviert werden. 
Von 5 angesetzten Testspielen, konnte nur 1 stattfinden. Gegen ein zu dem Zeitpunkt neu 
formiertes Team der TSG Seckenhausen-Fahrenhorst II stand am Ende auf gegnerischem 
Kunstrasen ein deutlicher 8:2 Erfolg. Training war ebenfalls in diesem Frühjahr nur selten auf 
dem heimischen Platz möglich, so dass öfter auf die Kunstrasenhalle in Bassum 
zurückgegriffen werden musste. 

In die Rückrunde starteten wir dann mit einem 0:0 im Derby gegen den SV Bruchhausen-
Vilsen II. Dieses Unentschieden war durchaus als Erfolg auf unserer Seite zu verbuchen, 
denn trotz 30-minütiger einfacher und 20-minütiger doppelter Unterzahl kämpften wir bis zum 
Schluss und konnten so den Punkt entführen. 

Das nächste Spiel in die Rückrunde blieb dann allerdings trotz eines 4:0 Erfolgs gegen den 
TSV Schwarme nicht in guter Erinnerung. Am Samstag den 17.03.2018 um 18:00 Uhr wurde 
das Spiel - bei Temperaturen gerade noch so über dem Gefrierpunkt und eisigem Wind - an 
der Breiten Straße angepfiffen. Den ersten Schock setzte es dann allerdings kurz vor der 
Pause, als Torhüter Tim Kastens ohne Einwirkung eines Gegenspielers zu Boden ging. Er 
konnte nur mit Hilfe seiner Mitspieler den Platz verlassen undwurde anschließend vom 
Rettungswagen abgeholt - Diagnose Achillessehnenriss. Zwar konnten wir dann noch per 
Doppelschlag in der 45. Minute durch Torben Gabers und Andre Schäfer 2:0 in Führung 
gehen, doch die Stimmung war durchaus getrübt. Nach der Pause konnte die Führung durch 
Rateb Safi (57. Minute) und Mohammed Ali Omeirat (60. Minute) innerhalb von 3 Minuten 
ausgebaut werden, doch es gab für uns eine weitere Schreckensmeldung. Nach einem 
Zweikampf im Mittelfeld blieb Torben Gabers unter Schmerzen liegen. Er musste vom Platz 
getragen und ebenfalls vom Rettungswagen abgeholt werden. 

In der Folge blieb man in der Rückrunde erfolgreich und konnte zwischenzeitlich eine Serie 
von 8 Spielen ohne Niederlage, darunter 6 Siege, aufweisen. Erst die beiden späteren 
Aufsteiger TSV Barrien (2:3 / 3. Platz) und SC AS Hachetal (0:2 / 2. Platz) brachten uns 
wieder Niederlagen bei. Den Saisonabschluss konnten wir dann bei hochsommerlichen 
Temperaturen gegen den TSV Bassum II am letzten Spieltag leider nicht ganz erfolgreich 
gestalten, allerdings musstenwir die Partie verletzungsbedingt auch mit 1,5 Mann weniger 
beenden, sodass am Ende ein 1:1 auf der Ergebnistafel stand. Direkt am Anschluss setzten 
wir uns noch im Schatten bei kühlen Getränken verschiedener Größen zusammen und Co-
Trainer Björn Kleen ließ verlauten, dass er seine Tätigkeit als Co-Trainer und rechte Hand 
des Coaches Bernd Boschen aus persönlichen Gründen in der nächsten Saison nicht mehr 
ausüben werde. Die Mannschaft und Trainer Bernd dankten ihm für die Zusammenarbeit, bei 
welcher Björn immer Spaß und gute Laune verbreitete. Auch an dieser Stelle noch einmal 
Dankeschön BK! 

Die Saison 2017/2018 schlossen wir auf dem 5. Tabellenplatz mit 37 Punkten ab. Es gab 11 
Siege, 4 Unentschieden und 9 Niederlage bei 50 zu 41 Toren. Vor allem Zuhause waren wir, 
wie von Trainer Bernd Boschen gefordert, eine „Macht“. Mit 8 Siegen, 2 Unentschieden und 
2 Niederlagen bei 30 zu 15 Toren und 26 Punkten waren wir in der Saison die zweitbeste 
Heimmannschaft hinter dem Meister und Aufsteiger SV Bruchhausen-Vilsen II, welcher 
übrigens nur 2 Punkte mehr zu Hause holte. 

Auf die Rückrunde der Saison 17/18 wollten wir dann in der neuen Saison 2018/2019 
aufbauen. Trainer Bernd Boschen und Spartenleiter Stephan Meyer konnten zudem 
Neuzugänge präsentieren. Neben vereinsinternen Zugängen von Bjarne Meyer aus der A-
Jugend und Nihad Garaf aus der 2. Herren, haben sich Routinier Mirco Müller und 
Nachwuchstalent Jonas Wunder uns angeschlossen. Mirco spielte zuletzt für den TV Stuhr in 
der Bezirksliga und lange Zeit auch für die erste Vertretung des SV Bruchhausen-Vilsen, 
wohnt nun aber in Süstedt und wollte noch einmal eine neue Herausforderung annehmen. Er 



dient als rechte Hand von Trainer Bernd und übernimmt einige Aufgaben des Co-Trainers. 
Jonas Wunder spielte vor seinem Wechsel vom TSV Martfeld zu unsmit der A-Jugend der 
JSG Bruchhausen-Vilsen in der Bezirksliga und wollte seine Fußballschuhe eigentlich schon 
an den Nagel hängen. Doch Stephan konnte ihn zu einem Wechsel vom TSV Martfeld zu 
uns überzeugen, welches sich als lohnenswert herausstellen sollte. 

Die Testspiele in der Vorbereitung gegen Gegner aus der 1. Kreisklasse Diepholz waren von 
den Ergebnissen zwar eher durchwachsen, aber wir zeigten, dass wir uns auf keinen Fall zu 
verstecken brauchen. 

Ernst wurde es dann in der 1. Runde des Kreispokals gegen den SV Bruchhausen-Vilsen II. 
Nach einem spannenden Spiel, in welchem es beide Mannschaften verpassten, während der 
regulären Spielzeit das Spiel für sich zu entschieden, ging es mit einem 0:0 ins 
Elfmeterschießen, an dessen Schluss die Gäste das bessere Ende für sich hatten und 4:3 
gewonnen. Die Leistung des Spiels machte uns allerdings Mut und steigerte die Vorfreude 
auf die neue Saison in der 2. Kreisklasse Nord noch einmal. 

Für ein Fazit für die Hinrunde der derzeitigen Saison braucht es nicht viele Worte, ein Blick 
auf die Tabelle genügt: 

1. Platz, 12 Siege, 0 Unentschieden, 0 Niederlagen, 54 zu 13 Toren, 36 Punkte! 

Daneben sind wir nach der Hinrunde auchdie fairste Mannschaft der Liga mit gerade einmal 
13 gelben Karten und stellen auch noch den besten Torschützen in Person von Jonas 
Wunder, welcher in 11 Partien 25-mal den Ball im Tor unterbringen konnte. 

Immer noch in den Köpfen ist das Spiel gegen den FC Gessel-Leerssen, welches mit 100 
Minuten eindeutig unser längstes Spiel war. Aber mit etwas Glück und viel Kampf haben wir 
es geschafft, einem starken Gegner ein 1:0 abzutrotzen. Zudem konnten wir einige 
Kantersiege einfahren: 5:0 gegen TSV Schwarme, 7:0 gegen TSV Varrel II, 7:1 gegen TV 
Stuhr III und 9:1 gegen TUS Syke II. Es gab aber auch Spiele, in denen es lange Zeit nach 
einer Punkteteilung aussah. So stand es beim Spiel in Fahrenhorst gegen die TSG 
Seckenhausen-Fahrenhorst III bis zur 89. Minute 2:2, ehe Jonas Wunder und Bjarne Meyer 
noch auf 4:2 für uns stellen konnten. Auch in Martfeld konnten wir erst in der 77. Minute 
durch Jonas für den 2:1 Endstand sorgen. Und dann gab es noch ein torreiches Spiel in 
Sudweyhe gegen die dritte Vertretung des TUS. Zunächst lagen wir in der 1. Halbzeit 
zweimal hinten, konnten aber vor der Pause schon auf 3:2 stellen. Nachdem Seitenwechsel 
führten wir in der 67. Minute 5:2 und das Spiel schien entschieden. Doch Sudweyhe schaffte 
es uns noch einmal in Bredouille zubringen und in der 84. und 87. Minute den Anschluss 
zum 4:5 zu erzielen. Es wurde noch einmal hektisch, doch in der 2. Minute der Nachspielzeit 
konnten wir durch Jonas zum 6:4 Endstand kommen. 

Die ersten beiden Spiele der Rückrunde verliefen dann allerdings mehr als gegensätzlich zur 
Hinrunde. Gegen den TSV Schwarme verloren wir Zuhause mit 0:3 und gegen die 2. 
Mannschaft des TUS Varrel konnten wir durch ein 4:1 ebenfalls keine 3 Punkte mitnehmen. 
In beiden Spielen war den Gegnern anzumerken, dass diese mehr Willen zum Siegen an 
den Tag legten. 

Unterm Strichwar das Punktspieljahr 2018für uns ein voller Erfolg. In 26 Spielen konnten wir 
19-mal gewinnen, teilten uns 3-mal die Punkte mit dem Gegner und kassierten nur 4 
Niederlagen. 

Wir freuen uns schon auf das neue Jahr und das Restprogramm der Rückrunde und hoffen 
natürlich, dass wir dieses genauso erfolgreich gestalten können, wie das vergangene Jahr. 
Dieser Vorsatz kann aber von uns nur umgesetzt werden, wenn die Beteiligung und Leistung 



von allen Spielern im Training stimmt, denn insbesondere in Puncto Beteiligung gibt es leider 
doch oft Verbesserungspotential. 

Unserer Mannschaft besteht aus Spielern aus Süstedt, Bruchhausen-Vilsen und dem 
weiteren Umland und wir merken, dass die Stimmung und der Zusammenhalt passen. Dazu 
tragen auch der Vorstand und unsere Unterstützer neben dem Platz bei, bei denen wir uns 
an dieser Stelle bedanken möchten. Danke auch an das Gasthaus Puvogel, welches uns zu 
der neuen Saison mit einem neuen Trikotsatz ausgestattet hat. 

 
2. Herren 
 
Trainer:  Oliver Stellmann, Jihad Garaf 
 
In der Saison 2016/2017 als neu zusammengestellte Reserve der 1. Herren direkt von der 4. 
Kreisklasse in die 3. Kreisklasse aufgestiegen, erreichte die Mannschaft des Trainergespanns Thomas 
Wieser, Björn Terveen und Bilal Ghazi mit 30 Punkten in 26 Spielen einen sensationellen 8. Platz. 
 
Leider verabschiedeten sich die drei spielenden Trainer nach der erfolgreichen Saison. Björn Terveen 
und Bilal Ghazi wechselten zum TSV Asendorf, Thomas Wiesner hilft aktuell noch hin und wieder aus. 
Dazu kamen Kreuzbandrisse der Leistungsträger Jihad Garaf, Steffen Troue und Dogan Arslanar und 
damit verbundene Langzeitausfälle. Nihad Garaf und der in der Vorsaison mit 22 Treffern 
erfolgreichste Torschütze Vico Wünschmann wechselten in die 1. Herren. 
 
In dieser Saison ist der Kader der 2. Herren sehr dünn, wir sind laufend auf die Unterstützung aus 1. 
Herren, 3. Herren und Alter Herren angewiesen. Vielen Dank für die tolle Zusammenarbeit. 
 
Wir sind ohne echte Vorbereitung gegen die verstärkten Kreisligareserven aus Bramstedt und 
Nordwohlde mit vernünftigen Leistungen, aber Niederlagen gestartet. Testspiele gegen Mannschaften 
aus der 4. KK haben wir in dieser Phase gewonnen. 
 
Es folgten Kampfsiege mit einer tollen Einstellung gegen Gödestorf und beim TSV Weyhe-Lahausen, 
beide Teams standen zu diesem Zeitpunkt in der Tabelle ganz oben. 
 
Die folgende 0:2-Niederlage gegen Okel ging aufgrund der höheren Qualität unseres Gegners in 
Ordnung, unser etwas geschwächter Kader hat eine ordentliche Leistung gezeigt. 
 
In Hachetal brachten wir 30 Minuten eine tolle Leistung auf den Platz, den Ball aber nicht im 
gegnerischen Tor unter. Für mich waren das fast die besten 30 Minuten der Hinrunde. Ab der 30. 
Minute war unsere Ordnung dann eine Katastrophe, ein nicht starker Gegner konnte uns mit leichten 
Bällen überspielen. Vielleicht war es auch das durch einen individuellen Fehler entstandene 0:1 direkt 
vor der Pause, das die negative Wende brachte. Ich habe den Eindruck, dass mit diesem Spiel der 
Glaube an das eigene Spiel verloren gegangen ist. 
 
Der negative Höhepunkt der Hinrunde war für mich das Spiel gegen Asendorf. Die meisten unserer 
Spieler hatten Angst, den Ball zu bekommen, Zweikämpfe wurden halbherzig oder gar nicht geführt, 
ein Spiel ohne Ball fand nicht statt. 
 
In Neubruchhausen war die individuelle Einstellung aller Spieler inkl. zweier Neuzugänge, die sich toll 
einfügten, besser. Erst fehlte die Konterabsicherung und Neubruchhausen konnte pausenlos alleine 
auf unseren Keeper Nouri zulaufen. In der zweiten Halbzeit stand die Abwehr dann aus Angst zu tief 
und die Abstände passten nicht mehr, es folgte die nächste Niederlage mit 1:3. 
 
Der nächste Versuch, sich mit 11 Spielern auf Kunstrasen bei einem starken FC Syke 01 
aufzubäumen, misslang erneut, obwohl wir dieses Mal vor allem taktisch und kämpferisch eine tolle 
Leistung auf den Platz brachten, als Trainer war ich endlich mal wieder stolz auf diese Mannschaft. 
 
In Seckenhausen war es ein verhextes Spiel, in dem die unkonzentrierte Spielvorbereitung und ein 
Fehlpassfestival das fehlende Selbstvertrauen noch steigerten. Trotzdem hatten wir zunächst gute 



Chancen auf eigene Tore. 2 abgefälschte Eigentore und 3 Fouls, die zu direkt verwandelten 
Standards führten, spiegelten bei der 0:5-Niederlage unsere aktuelle Unsicherheit wider. 
 
Gegen Gessel hängten sich wieder alle Mann rein, unsere Unsicherheit führte aber erneut dazu, dass 
viele letzte Pässe nicht ankamen oder Abschlüsse misslangen. Glückliche Tore auf beiden Seiten 
führten zum 1:1-Endergebnis. 
 
Den Abschluss der Hinrunde machte Bezirksligareserve und Ligaprimus TSV Bassum II, eine 
Mannschaft mit hochklassigen Spielern, die uns mitten in unsere Unsicherheit traf. Trotzdem haben 
sich alle Mann bei einer 0:10-Niederlage bis zum Ende vernünftig verhalten und Einstellung gezeigt. 
Etwas mehr Entschlossenheit und Bissigkeit in den Zweikämpfen fehlte wohl. Letztere Eigenschaften 
können wir uns aneignen. 
 
Insgesamt gab es in der Hinrunde neben vielen Tiefen auch Höhen. 
 
Um erfolgreicher zu werden, müssen wir... 
1. ...alle pünktlich beim Treffen sein. Wenn wir schon beim Training nichts besprechen können, 
brauchen wir die Zeit vorm Spiel. 
2. ...die Aufwärmphase vor den Spielen zu unserem Training machen, dort taktische Dinge 
einstudieren, Ballgefühl erarbeiten, Erfolgserlebnisse sammeln. 
3. ...defensiv noch besser absichern, konsequenter, cleverer und klarer in den Zweikämpfen sein. 
4. ...uns Sicherheit und Selbstbewusstsein erarbeiten. Immer weiter und weiter... 
5. ...als Mannschaft weiter zusammenwachsen. 
6. ...ab Mitte Februar 2019 mit einer Trainingsvorbereitung starten (mindestens 10 Spieler, die 
mindestens einmal wöchentlich trainieren, von nichts kommt nichts!!!)! 
 
Die Rückrunde begann mit einer zu hoch ausgefallenen Niederlage in Nordwohlde. Eine 0:3-
Niederlage hört sich klarer an, als sie war. Ein nicht rausgespieltes Glückstor und zwei Abseitstore 
führten zu der Niederlage. Gerade in der 1. Hälfte nach starken Freistößen von Jan Troue hätten 
Ruben Schöfer oder Mohamed Ali Ommeirat schon für die Führung sorgen können, im gesamten 
Spiel gab es weitere Chancen...  
 
Mit einem 2:0 gegen den TSV Bramstedt II endete die Hinrunde positiv. Es war besonders in der 2. 
Halbzeit ein starkes Spiel von allen und darum auch ein in der Höhe verdienter Sieg. Darauf können 
wir nach der Winterpause aufbauen. 
 
3. Herren 
 
Trainer:  Jürgen Strangmann, Björn Kleen 
 
In der 3. Herren 7er geht es einfach ums Kicken. Einmal die Woche treffen sich die Jungs 
mittwochs, werfen den Ball in die Mitte und los. In den Spielen finden die Jungs immer 
besser zusammen. Viele der Spieler haben vor über 10 Jahren in der Jugend mit dem 
Fußball aufgehört und fangen jetzt wieder an. Einige hatten bereits in der Jugend 
erfolgreiche Zeiten mit dem Trainer Jürgen Strangmann. Sie hatten sich bei einem 
Ehemaligengrillen im Sommer auf die tolle Fußballzeit in ihrer Jugend besonnen und darauf 
neu eingeschworen. Jeder ist in dieser Truppe herzlich willkommen, hier geht es nicht um 
Talent, hier darf jeder mitspielen. 
 
Alte Herren Ü32 
 
Trainer:  Christian Röper 
 
Licht und Schatten in der Alten Herren… 
 
Die Saison 17/18 beendete unsere AH auf dem 9. Tabellenplatz, was sicher nicht dem 
Anspruch der Spieler wiederspiegelt. So nahmen unsere Spielemeistens einen identischen 
Verlauf:Wir erspielen uns gute Möglichkeiten, werden jedoch nicht mit einem erfolgreichen 



Abschluss belohnt. Demzufolge kam es oftmals, wie es im Fußball immer kommt; der 
Gegner trifft mit seiner erstmöglichen Chance und wir sindaußerstande darauf zu reagieren. 
So gingen einige Spiele, bedauerlicherweise sehr unglücklich, verloren. 
Zum Saisonende haben wir uns dann halbwegs gefangen, sodass wireinige Partien für uns 
entscheiden konnten. 

Die aktuelle Saison läuft aus meiner Sicht zufriedenstellend. Wir rangieren derzeit auf dem 6. 
Platz der Tabelle.  

In den ersten neun Partien mussten wir uns auf dem Platz lediglich einmal geschlagen 
geben. Dass wir eine weitere Niederlage aufgrund fehlender Kapazität zu verzeichnen 
hatten, soll an dieser Stelle nicht unerwähnt bleiben. 

Ich hoffe, dass es künftig keine weiteren Absagen mehr geben muss und wir die 
Meisterschaft im oberen Tabellenbereich beenden können. 

An dieser Stelle bedanke ich mich auch nochmal ausdrücklich bei allen Spielern die uns 
sowohl in der letzten als auch in dieser Saison unterstützt haben. 

Ich wünsche allen ein frohes Fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

 

Oldie-Liga Ü50 

 
Trainer:  Stephan Meyer 
 

Zweimal Ü 50 = eine gute Lösung 

 

Zu Saisonbeginn haben wir uns die Frage gestellt, ob es wirklich Sinn macht, zwei Teams zu 
melden. Eines, das seine Heimspiele in Vilsen austrägt und von Werner Kastendieck sowie 
Uli Schröder betreut wird sowie eines, das in Süstedt beheimatet ist und bei dem Stephan 
Meyer den Hut auf hat. 

Kurz vor der Winterpause können wir feststellen, dass es richtig war, so zu agieren. Alle 
Spieler erhalten ihre Spielzeiten und da sich die Akteure in der Süstedter Mannschaft (als 
Zweite gemeldet) nicht festspielen können, besteht immer die Möglichkeit, die Erste in Vilsen 
zu unterstützen, wenn die Spiele nicht zeitgleich stattfinden. Desweiteren sind im Süstedter 
Kader aktuell noch drei 49-jährige Spieler, von denen nur zwei auf dem Spielberichtsbogen 
stehen dürfen. Auch hier fährt dann ein Spieler nach Vilsen und unterstützt dort. 

Beide Teams sind noch im Kreispokal vertreten. Die Spiele waren bei Abgabe dieses 
Berichts noch nicht gespielt. Vilsen I muss nach Lahausen; Süstedt II spielt daheim gegen 
Lessen. 

In der Liga ist das Vilser Team bereits fertig und liegt aktuell mit 22 Punkten auf Rang 4 – ein 
sehr gutes Ergebnis. 

Das Team von Stephan Meyer hat noch ein Spiel in Stuhr zu absolvieren. Man ist 
Herbstmeister, auch wenn das Spiel verloren ginge. Allerdings kann man mit einem Sieg den 
Vorsprung auf Tabellenplatz 2 auf drei Punkte und das deutlich bessere Torverhältnis 
ausbauen. 

Ein großes Saisonziel hat die gemeinsame Ü 50 aber bereits erreicht – die Qualifikation zur 
Niedersachsenmeisterschaft in Löningen. Diese findet am 25.05.2019 statt. Das Team spielt 



in einer Vorrundengruppe mit der SG Holvede-Heidenau (Kreis Winsen/Luhe), dem TV 
Bunde (Ostfriesland) und dem VfL Wolfsburg. Wir wollen mit einem Bus dort hinfahren und 
den Abend ggf. im Anschluß auf dem Süstedter Erntefest ausklingen lassen. 

 

Damen SG Asendorf/Süstedt 

 
Trainer:  Björn Kohröde 
 

Zum Anfang des Jahres mussten wir Damen bereits gegen die A-Juniorinnen der JSG 
Nordwohlde einstecken. Das bedeutete für uns bereits in der ersten Runde das Pokal-Aus. 
Davor konnte leider kein Testspiel zustande kommen, wodurch wir alle unvorbereitet und 
möglicherweise zu leichtfüßig an die starken A-Juniorinnen herantraten.  

Wir konnten uns daraufhin bis zum Ende der Rückrunde 17/18 in der Kreisliga nicht so stark 
beweisen, wie es eigentlich der Plan war und beendeten die Rückrunde somit auf dem 6. 
Platz. Kurz danach mussten wir Abschied nehmen von Alessa Büttner (ATS Buntentor II), 
Sina Hibbeler (SG Mörsen-Scharrendorf) sowie Stine Becker und Maybrit Nolte, die uns als 
Unterstützung immer zur Seite standen und nun beide ein Jahr im Ausland verbringen. Auch 
Carina Schweers kehrte nach ihrer Pause in der Rückrunde leider nicht zurück.  

Umso mehr freute uns, dass Merle zur Kammer und Beke Gissel (Jugend), sowie Anne-
Mette Gerke nach mehreren Jahren Pause zu Beginn der neuen Saison ihr Debüt bei den 
Damen feierten. Auch Neuzugang Andrea Schröder hat sich bereits auf dem Feld beweisen 
können, ist aber jetzt auch (genau wie Beke) leider für ein Jahr im Ausland.   

Zu Beginn der neuen Saison verletzte sich unsere Top-Torjägerin Laura Precht so schwer, 
dass sie für mehrere Wochen ausfiel und bis zum Ende der Hinrunde durch weitere 
Verletzungen nicht mehr zum Einsatz kam. Sie hofft aber im neuen Jahr wieder fit 
durchstarten zu können! 

Einer von vielen Gründen, die uns die ersten Spiele der Hinrunde leider zurückfallen ließen. 
Auch wenn wir auf einer Augenhöhe mit Mannschaften wie z.B. Vilsen/Martfeld oder 
Barenburg stehen, mussten wir uns zu Beginn immer mit einer knappen Niederlage 
geschlagen geben.  

Gegen den FC Syke 01 war dann der Knoten geplatzt und wir konnten den Tabellenletzten 
mit einem 7:1 nach Hause schicken. Das brachte uns wieder neuen Schwung und es 
konnten zum Ende der Hinrunde noch weitere Siege eingefahren werden. Wir blicken also 
optimistisch in die Rückrunde (zurzeit auf Platz 6). 

In dieser Saison konnten wir die erste Pokalrunde gegen den TSV Drentwede für uns 
entscheiden. Ende November steht dann die nächste Runde gegen den Kreisklassen-Ersten 
SG Barrien/Nordwohlde an. Wir hoffen uns auch hier in die nächste Runde kämpfen zu 
können.  

Trainer Björn Kohröde und die Mädels der SG Asendorf/Süstedt wünschen euch schöne 
Weihnachten und einen guten Rutsch.  
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SG Asendorf/Süstedt Frauen 2018/2019 Winterpause 

 



Spartenbericht Jugendfußball 2018 
 
 
G-Junioren U07 (aktuell) JSG Süstedt 
 
Trainer:  Klaus (Paule) Benger 
 
Aktuell findet mit den Kindern nur Training statt, für die Turniere sind die 3-5Jährigen 
noch zu jung. Die Kleinen werden langsam mit Freude an den Fußball herangeführt, 
der Spaß steht bei den Spielstunden klar im Vordergrund. 
 
 
F2-Junioren U08 (2017/2018) JSG Bruchhausen-Vilsen 
 
Trainer:  Daniel Lange 
 
Tolle Trainingsbeteiligung und gute Entwicklung 
 
Mit nur 6 Kindern aus dem Jahrgang 2010 sind wir in die Saison gestartet, doch 
durch Unterstützung aus der U07 (Jahrgang 2011) ist es uns gelungen bei jedem 
Turnier eine Mannschaft zu stellen. In dieser Altersklasse wird in einer sogenannten 
Fair-Play Liga gespielt, d.h. die Ergebnisse werden nicht ausgewertet. Bei uns hielten 
sich Siege und Niederlagen in der Waage. 
Nachdem wir den TSV Barrien in der 1. Pokalrunde noch mit 5:4 besiegen konnten,  
zogen wir im Achtelfinale gegen einen starken TSV Bassum mit 2:6 den Kürzeren 
und waren somit leider aus dem Pokalwettbewerb ausgeschieden. 
Durch den ein oder anderen Neuzugang und dem Zusammenschluss mit der U08 
vom TSV Asendorf bestand der Kader nach der Winterpause aus 19 Spielern, so 
dass wir sogar 2 Mannschaften zum Turnierspielbetrieb angemeldet haben. 
Herausragend war die Trainingsbeteiligung in der Rückrunde; fast immer sind 
zwischen 15 und 18 Kinder beim wöchentlichen Training gewesen. Dies ist ein 
wesentlicher Grund  warum sich jeder Einzelne fußballerisch weiterentwickelt hat und 
somit von unseren Mannschaften auch sehr gute Spiele bei den Turnieren gezeigt 
werden konnten. 
Ich wünsche allen Kindern viel Spaß und Erfolg in der kommenden Saison bei der 
U09. Das Team wird dann von Stefan Stindt, Andreas Meier und Jonas Stindt 
trainiert. 
 
 
E2-Junioren U10 (2018/2019) JSG Bruchhausen-Vilsen 
 
Trainerin:  Marlou Meier 
 
Die bisherige Saison der U10 lief sehr gut. In der Qualifikationsrunde haben wir 2 von 
4 Spielen gewonnen, sodass wir jetzt in der Kreisklasse spielen. Leider hatte ich bei 
2 Spielen nur 7 Spieler, also keine Auswechselspieler. Wir konnten nun ein paar 
Kinder dazu gewinnen, sodass wir genügend Spieler in der Mannschaft haben. 
Wir konnten mit den Gegnern gut mithalten. Da der TUS Varrel uns letzte Saison zu 
einem kleinen Freundschaftsspiel besucht hat, sind wir vor kurzem dort gewesen und 
haben ein kleines Turnier gespielt, welches sehr gut lief und vor allem Spaß gemacht 
hat. Nach dem Turnier haben wir gemeinsam mit der Mannschaft gegrillt. 



E2-Junioren U08 (2017/2018) JSG Bruchhausen-Vilsen 
E1-Junioren U09 (aktuell) JSG Bruchhausen-Vilsen 
 
Trainer:  Marik Nolte 
 
In der Rückrunde der Saison 2017/18 starteten wir mit einem vermeintlich leichten 
Spiel, nämlich gegen Sudwehye II (man erinnere sich, Hinrundenspiel 12:3 
gewonnen und auch im Pokal- Achtelfinale gewannen wir 5:3) doch wie es kommen 
musste, machten wir es uns beim Rückspiel besonders schwer. Wir lagen zur 
Halbzeit durch Kontertore schon 2:0 hinten. In der zweiten Hälfte konnten wir dann 
auch mal Chancen verwerten doch das Spiel verloren wir letzten Endes 4:2. Dabei 
hätten wir es bei unseren etlichen Pfostenschüssen und vergebenem Elfmeter 
eigentlich gewinnen müssen. Gegen Barrien gab es wieder ein faires Unentschieden 
(Hinspiel 5:5, Rückspiel 4:4) und gegen Heiligenrode II konnten wir etwas unglücklich 
keinen weiteren Punkt mitnehmen (Heiligenrode II hat bis auf unser Hinrundenspiel 
2:2, keine Punkte liegen lassen). Die übrigen Spiele konnten wir souverän gewinnen. 
Also beendeten wir, wie auch in der Hinrunde, die Saison auf dem 3. Platz mit einem 
Torverhältnis von 71:46 und 27 Punkten aus 14 Spielen. Im Pokal hatten wir leider 
gegen Sudwehye I im Viertelfinale, im Elfmeterschießen das Nachsehen (4:5 n.E.). 
Nun war die erste richtige Saison zu Ende und wir waren sehr zufrieden mit den 
Ergebnissen, haben echt viel gelernt und einigen Baustellen gefunden, wie z.B. 
unser Zusammen- und Passspiel. 
Die jetzt laufende Saison 2018/19 begann mit einer Qualirunde für die KK und KL. In 
der Vorbereitung haben wir angefangen zweimal wöchentlich zu trainieren, wobei die 
Trainingsbeteiligung  mit durchschnittlich 14 Jungs beim Training auch konstant 
blieb. Beim Training konnten wir große Fortschritte erzielen. Bei unseren 
Freundschaftsspielen und Turnieren probierten wir vieles aus um unseren eigenen 
Spielstil zu finden. So spielten wir eine erfolgreiche Qualifikation, waren am Ende auf 
Platz 2 und somit qualifiziert für die Kreisliga. In der Quali konnten wir 
durchschnittlich 6,75 Tore pro Spiel erzielen und bekamen durchschnittlich nur 1,75 
Gegentore. Am stolzesten bin ich aber darauf, dass wir in den 4 Spielen 10 
verschiedene Torschützen aufweisen können. 
Jetzt sind wir also in der Kreisliga. Unser erstes Spiel fand bereits im Oktober statt 
und wir konnten gleich unsere ersten drei Punkte mit nach Hause nehmen. Das Spiel 
war Auswärts gegen Twistringen-Mörsen I, war sehr umkämpft und am Ende 
gewannen wir knapp aber verdient mit 2:3. Damit  überwintern wir in der oberen 
Tabellenhälfte und im März geht es richtig los. Da wir ja noch fast die gesamte 
Kreisligasaison vor uns haben. 
Währenddessen waren wir jetzt schon im 
Achtelfinale des Pokales, wieder gegen 
Sudwehye I, dran. Konnten uns dort aber 
leider nicht revanchieren. Wir verloren 
gerechtermaßen 4:7, was nicht darauf zu 
schließen war das wir schlecht spielten 
sondern vor allem, weil Sudwehye richtig 
gut spielte und besonders durch 
hervorragendes Umschaltspiel glänzen 
konnte. 
Ein großer Dank geht an die Eltern und 
natürlich an die Spieler, dass unser Training 
2x wöchentlich so gut angenommen wurde. 



E1-Junioren U11 (2017/2018) JSG Asendorf I 
D2-Junioren U12 (aktuell) JSG Asendorf I 
 
Trainer:  Tobias Hüttig 
 
Nach der erfolgreichen Saison 2016/17 als JSG mit Bruchhausen-Vilsen und dem 
TSV Süstedt, die mit dem dritten Platz endete, wollte man den Trend nach oben 
fortsetzen. Dies geschah dann auch mit dem Aufstieg 2017/18 in die höchste 
Spielklasse.  
Mit einem 2.Platz nach 14 Spielen 34 Punkten und einem Torverhältnis von  82:31 
Toren musste man sich nur Twistringen geschlagen geben. Es war ein großer Erfolg 
für die gesamte JSG.  
Nach der großartigen Saison rundete man das Ganze wie im vergangenen Jahr mit 
einer Abschlussfahrt nach Schloss Dankern ab.  
Nach der erfolgreichen Saison in der Kreisklasse musste man nun in der Kreisliga 
ran, wo als Ziel nur der Klassenerhalt zählt.  
Leider ist man dem etwas weit weg.  
Nach 6  gespielten Spielen konnte  man sich noch keinen Punkt erkämpfen und 
musste nach nur vier geschossenen Toren schon 42 Gegentore auf sich nehmen.  
Trotz der negativ Serie sind die Trainer und auch die Spieler davon überzeugt, dass 
sie den Klassenerhalt noch schaffen können.  
Dazu ganz viel Erfolg.  
 
 
E1-Junioren U11 (2017/2018) JSG Bruchhausen-Vilsen II 
D2-Junioren U12 (aktuell) JSG Bruchhausen-Vilsen II 
 
Trainer:  Benjamin Jahnel 
 
Zum Abschluss der letzten Saison in der kreisklasse Mitte konnte man einen 6.Platz 
in 14 Spielen und bei 66:74 Toren erreichen. So wie in der Saison 2016/17 ist man 
wieder als JSG Bruchhausen-Vilsen-Asendorf-Süstedt in den Spielbetrieb gestartet. 
Bemerkenswert war dabei gewesen das man mit der zweiten Mannschaft in der 
gleichen Liga um Punkte Jagd ging. So waren die zwei spiele gegen die eigene 
zweite Mannschaft das Spiel der Spiele.  
Alle Kinder waren hochmotiviert und man saß noch beim gemeinsamen Grillen lange 
zusammen.  
Nach der Saison ist man wieder mit der gesamten JSG als Abschlussfahrt nach 
Schloss Dankern über das Wochenende gefahren.  
Es war für alle wieder ein Riesen Ereignis für die Kids.  
In der neuen Saison 2018/19 ist man nun schon das dritte Jahr als JSG mit Asendorf 
und Süstedt unterwegs. Leider konnte man in der neuen Spielzeit als D-Jugend nur 
eine 7er Mannschaft melden.  
Nach 4 spielen hat 7 Punkte gesammelt und kann ein Torverhältnis von 20:5 Toren 
aufweisen.  
Dies bedeutet einen soliden dritten Platz über den Winter. Alle Kids freuen sich auf 
die bevorstehenden Hallenturniere und dann auch schon auf die Rückrunde wo man 
in jedem Fall den dritten Platz verteidigen will.  
 
 
 



D1-Junioren U13 (aktuell) JSG Bruchhausen-Vilsen I 
 
Trainer:  Peter Wagner und Nihad Garaf 
Bericht:  Gerd Knoche 
 
In der JSG Bruchhausen-Vilsen U13 I spielen z. Zt. Tim Knoche und Anton Dove als 
Mitglieder des TSV Süstedt mit.  
Nachdem wir in der abgeschlossenen Saison eine Altersklasse höher gespielt haben 
und viel Lehrgeld bezahlen mussten, spielen wir in dieser Saison regulär in der U13. 
Die Staffel wurde nach einer Vorrunde, nach der wir Platz 3 von 4 belegt haben, neu 
ausgelost. In der aktuellen Runde sind wir mit insgesamt 7 Mannschaften in der 
Kreisklasse und haben auch bereits die ersten Punkte gesammelt. In dieser 
Konstellation wird die Staffel nun bis zum Sommer gespielt. Im Pokal haben wir leider 
in der ersten Runde gegen Stuhr/Seckenhausen mit 2:4 verloren. Wir möchten uns 
an dieser Stelle noch einmal für die Nutzung des Vereinsbusses bedanken, mit dem 
wir oft zu den Auswärtsspielen fahren.  
 
 
C2-Junioren U14 (aktuell) JSG Süstedt I 
 
Trainer:  Jenrik Ritter und Navid Hammdard 
 
Das C-Jugendjahr begann für Spieler und Trainer mit etwas Neuem. Die Jahrgänge 
2004/2005 wurden zusammengelegt und es bildeten sich neue Mannschaften, so 
auch für uns. Auch das Großfeld stellte Spieler und Trainer vor neue 
Herausforderungen. 
Wir starteten in der Qualirunde Nord und spielten um den Einzug in die 
Kreisliga/Kreisklasse gegen den TSV Heiligenrode, TUS Sudweyhe II, JSG Stuhr II, 
TSV Bassum III, JSG Gessel-Barrien, TSV Weyhe-Lahausen. 
Die Trainingsbeteiligung ist mit im Schnitt 14 Spieler pro Training hervorragend. Auch 
die Stimmung in der Mannschaft ist super. 
Die Testspiele stimmten uns zuversichtlich für die neue Saison. So spielte man 
gegen die JSG Syke 1:2, gegen den TSV Bassum III 5:0, gegen die JSG Aschen 4:3 
und gegen die JSG Bruchhausen-Vilsen/Süstedt/Schwarme I 5:3. 
Der Quali Auftakt gegen die beiden Favoriten unserer Gruppe lief leider schief, so 
mussten wir uns gegen den TSV Heiligenrode 7:0 und gegen den TUS Sudweyhe II 
mit 7:1 geschlagen geben.  
Nach der Niederlage in Sudweyhe startete unsere JSG dann eine super Serie.  
Man schlug im Pokal in Runde 1 die JSG Schwaförden 2:1.  
Auch in der Quali ging es positiv weiter und man gab keinen Punkt mehr ab. So 
wurden zu Hause der TSV Bassum III mit 3:1, die JSG Stuhr II 4:3 und der TSV 
Weyhe-Lahausen 9:1 besiegt. Auswärts konnten wir die JSG Gessel-Barrien mit 1:0 
besiegen. 
Die Belohnung der 3. Platz mit 12 Punkten. Da wir der beste dritte der drei 
Qualigruppen waren, konnte sich unsere JSG für die Kreisliga qualifizieren! 
Auch im Pokal Achtelfinale ging es erfolgreich weiter gegen den TSV Okel. In einem 
spannenden Spiel gewann unsere JSG 1:0 und zog ins Viertelfinale ein! 
 
 
 
 



Torschützen (nur Pflichtspiele):  
Edison Demiraj8 Tore, Tim Kieliba4 Tore, Omar Diab, 3 Tore, Fynn Westermann 2 
Tore, Jakob Riedemann1 Tor, Tim Luca Schumacher 1 Tor, Niklas Witte 1 Tor, 
Bennet Ehlers 1Tor 
 

 
 
hinten von links: Navid Hamdard (Co.-Trainer), Jonas Stindt, Fynn Westermann, 
Omar Diab, Niklas Witte, Tim Kieliba, Mattis Hüneke, DeerkMysegades, Lennart 
Coors, Niklas Boschen, Thore Wedemeyer, Jenrik Ritter (Trainer) 
vorne von links: Anton Felix Rahm, Tim Luca Schumacher, Maxim Stein, Tristan 
Intemann, Edison Demiraj, Jakob Riedemann, Bennet Ehlers 
 
 
C1-Junioren U15 (aktuell) JSG Bruchhausen-Vilsen I 
 
Trainer:  Mathias Klobusch 
 
Die C-Junioren der JSG Bruchh.-Vilsen-Süstedt-Schwarme I, unter sportlicher 
Leitung von Mathias Klobusch und Sebastian Lehning (beide TSV Martfeld), hat sich 
für das Spieljahr 2018/2019neu zusammengesetzt. Die sportliche Zusammensetzung 
fand sehr kurzfristig vor Saisonbeginn statt und besteht aus einer Mischung von 
Spielern aller Vereine der Samtgemeinde. Die Homogenität der Mannschaft ist ein 
starker Pluspunkt dieser Gruppe. Aufgrund der Kurzfristigkeit der Zusammensetzung 
war nur eine kurze Saisonvorbereitung möglich. Das Potential der Mannschaft ist 
erkennbar, jedoch ist für einige Spieler die Erfahrung auf einem Großfeld neu. Die 
Umgewöhnungsphase dauert noch an, eine stetige Verbesserung ist aber zu spüren 
und wirkte sich zuletzt auch auf die Ergebnisse und die Spielweise aus.  
Die Mannschaft hat die Qualifikationsgruppe Mitte mit einem Punktestand von 4 
Punkten und einem Torverhältnis von 8:18 Toren auf dem 4. Platz beendet und 
startet ab dem 28.10.2018 in die Meisterrunde der Kreisklasse Nord.  
Im Junioren Autohaus Anders-Pokal Pokal ist die Mannschaft gegen den 
Ligakonkurrenten JSG Twistringen-Mörsen II leider ausgeschieden.  
 
 
 



B1-Junioren U17 (2017/2018) JSG Schwarme I 
 
Trainer:  Christoph Pilz 
 
Als Fünfter in der Abschlusstabelle der U16-Kreisliga Diepholz standen wir im 
Sommer vor der Aufgabe, eine konkurrenzfähige Mannschaft für die B-Junioren-
Bezirksliga zusammenzustellen. Im  Jahrgang 2001 gab es nicht genug Spieler für 
eine 11er-Mannschaft, sodass wir den Kader mit einigen Spielern aus dem Jahrgang 
2002 ergänzten. Zwei Gastspieler kamen aus Asendorf hinzu, sodass wir einen 
Kader für die neue Saison stellen konnten.  
Wir starteten frühzeitig in die Vorbereitung, der Großteil der Spieler zeigte sich 
zuverlässig und motiviert und zog im Training gut mit. Die Spannung und Vorfreude 
auf die unbekannte Liga war überall zu spüren und wir konnten es kaum erwarten zu 
sehen, wie sich die Mannschaft in den ersten Pflichtspielen präsentieren würde. 
 
Die Entscheidung, im Bezirk anzutreten, erwies sich als richtig, denn die Mannschaft 
spielte eine bärenstarke Hinrunde. Das erste Spiel ging unglücklich verloren, doch 
darauf folgte mit dem Heimspiel gegen Sulingen eins der Highlights der Saison. 
Gegen den Angstgegner der Vorsaison (die Spiele gingen 2:4 und 1:8 aus) 
erkämpften wir uns einen 3:2 Heimsieg, und das am Brokser Markt-Samstag, noch 
ein weiterer Grund zu feiern... 
Am nächsten Spieltag setzte es dann allerdings eine 2:7-Niederlage in Eystrup. 
Gegen einen starken Gegner fand die Mannschaft ihre Ordnung nicht und lud den 
Gegner zum Tore schießen ein.  
Rückblickend war dieses Spiel ein Weckruf für die Jungs, denn anschließend blieben 
wir in 7 Spielen ungeschlagen. 
Besonders hervorzuheben ist das 2:2 im Heimspiel gegen die ungeschlagene JSG 
Mörsen, in der die Mannschaft auch nach einem 0:2 gegen den haushohen Favoriten 
nicht aufgab und kurz vor Abpfiff den vielumjubelten Ausgleich erzielen konnte. 
Dieses Spiel wurde von der Mannschaft nach der Saison zum „Spiel des Jahres“ 
gewählt. 
 
Die Hinrunde beendeten wir  mit 13 Punkten auf dem 5. Tabellenplatz, hatten einen 
relativ komfortablen Abstand auf die Abstiegsplätze und waren in Reichweite der 
oberen Plätze. In der Rückrunde konnten wir leider nicht mehr so regelmäßig 
punkten wie in der ersten Saisonhälfte. Die Mannschaft zeigte sich zwar fußballerisch 
verbessert und war mit Ausnahme von Mörsen (0:5) und Hülfe-Heede (2:6) mit jedem 
Gegner gleichauf oder sogar besser, doch wir verloren unglücklich mit 1:2 jeweils 
gegen Bassum, Eystrup und Bückeburg. Die Mannschaft bewies jedoch Moral und 
konnte die „entscheidenden“ Spiele gegen Steimbke (2:1), Marklohe (4:0) und 
Loccum (2:1) verdientermaßen gewinnen, sodass wir letztlich am vorletzten Spieltag 
durch einen Auswärtssieg gegen Loccum den lange überfälligen Klassenerhalt feiern 
konnten. Die Mannschaft zeigte wieder einmal eine tolle Einstellung und konnte 
einen frühen Rückstand schnell ausgleichen. Beim entscheidenden Siegtreffer kurz 
vor Schluss lagen wir uns alle in den Armen und spürten eine große Erleichterung. 
Im Nachhinein wahrscheinlich das schönste Erlebnis der Saison. 
 
Insgesamt war es eine tolle Saison, mit der wir alle sehr zufrieden sein können. Die 
neu zusammengestellte Mannschaft hat menschlich schnell zusammengefunden und 
Bedenken hinsichtlich der sportlichen Leistungsstärke schnell widerlegt. Mit ein 
bisschen mehr Glück (oder Erfahrung) in den entscheidenden Situationen hätten wir 



den Klassenerhalt schon wesentlich eher klarmachen können. Fußballerisch fehlte 
nicht viel zur Spitzengruppe der Liga, leider waren wir in einigen Spielen nicht 
„abgezockt“ genug, um die guten Leistungen in Punkte umzuwandeln.  
Dennoch überwiegt der Stolz auf das, was die Mannschaft in diesem Jahr geleistet 
hat. Die Jungs sind stets als Einheit aufgetreten und haben sich auch von 
zahlreichen Rückschlägen nicht unterkriegen lassen. 
 
 
A-Junioren U19 (aktuell) JSG Schwarme II 
 
Trainer:  Christoph Pilz 
 
In der Saison 2018/2019 starteten wir als A-Jugend in der Quali-Gruppe Nord. Unser 
Ziel war die Qualifikation für die Kreisliga, die wir mit 4 Siegen und 2 Niederlagen 
auch relativ souverän geschafft haben. Im Kreispokal stehen wir im Halbfinale und 
wollen unbedingt ins Finale kommen. 
Aktuell haben wir ein Spiel in der Kreisliga-Meisterrunde gespielt, in dem wir einen 
ganz wichtigen Auswärtssieg bei der JSG Wagenfeld erreichen konnten.  
 
Insgesamt sind wir mit der Hinrunde zufrieden. Die Mannschaft hat spielerisch 
nochmal einen Schritt nach vorne gemacht, wodurch wir mittlerweile in Ballbesitz 
besser zurechtkommen und uns leichter Torchancen herausspielen. Zwischendurch 
haben wir allerdings noch Schwierigkeiten in der Rückwärtsbewegung, hier müssen 
wir teilweise noch die richtige Balance zwischen Offensive und Defensive finden. 
Grundsätzlich wollen wir aber einen attraktiven, offensiven Fußball spielen, was uns 
in den meisten Spielen auch gelungen ist.  
Wir freuen uns auf die restlichen Spiele der Saison und sind gespannt, was wir in 
dieser Saison noch erreichen können. Ein klares Saisonziel haben wir nicht 
ausgegeben. 
 
Hier ein Überblick über unsere bisherigen Spiele, in Klammern unsere Torschützen: 
 
Quali-Gruppe Nord: 
JSG Schwarme – SV Dreye 5:2 (2x Gantke, Fischer, von Engeln, Meinen) 
TUS Varrel – JSG Schwarme 1:5 (4x Gantke, Lübkemann) 
JSG Schwarme – FC Gessel-Leerssen 0:2 
JSG Neubruchhausen – JSG Schwarme 0:17 (5x Gantke, 2x Westenberger, 2x 
Wacker, 2x Middendorf, 2x Leder, 2x Lübkemann, Meyer, von Engeln) 
JSG Heiligenfelde – JSG Schwarme 4:0  
JSG Schwarme – TSV Weyhe-Lahausen 5:0 (Gegner ist nicht angetreten) 
 
Kreispokal: 
Achtelfinale: SFR Rathlosen – JSG Schwarme 0:8 (3x Lübkemann, 2x Bittner, 
Gantke, Fischer, Wacker) 
Viertelfinale: JSG Schwarme – JSG BDE Barnstorf 5:0 (2x Sulaiman, 2x von Engeln, 
Wacker) 
 
Kreisliga Meisterrunde: 
JSG Wagenfeld – JSG Schwarme 2:6 (3x Gantke, 2x Sulaiman, Westenberger) 
 
 



A-Junioren U19 (2017/2018) JSG Bruchhausen-Vilsen I 
A-Junioren U19 (aktuell) JSG Bruchhausen-Vilsen I 
 
Trainer:  Patrick Tolle 
 
In der Rückrunde der Saison 2017/2018 stand als erstes die Vorbereitung auf dem Plan. 
Trainingseinheiten, Testspiele, Kondition, Spinning im Therapiezentrum Blender sowie 
Soccer in Habenhausen wurden von uns absolviert, um motiviert und gut vorbereitet als 
Tabellenzweiter der Bezirksliga Hannover noch Anschluss an die Tabellenspitze 
zuhalten. Neu war es auch, dass ab Anfang der Vorbereitung zwei Süstedter Spieler im 
Kader der U19 standen. Bjarne Meyer wie allen bereits bekannt und Norick Windhorst 
der eine neue Herausforderung suchte und aus unserer zweien A-Jugend zu uns kam. 
Der erste Spieltag gewann das Team gegen den Spitzenreiter SC Rinteln deutlich und 
hochverdient mit 4:0! Anschließend spielten wir noch einige Spieltage sehr erfolgreich 
weiter bis uns leider das Verletzungspech einholte und wir in eine schwierige Phase 
kamen um überhaupt noch eine schlagkräftige Truppe auf die Beine zu stellen. Letzt 
endlich Sprang am Ende ein dritter Tabellenplatz in der Bezirksliga raus mit dem wir uns 
zufrieden geben mussten. 
Nach nur 5 Wochen Pause startete die Sommervorbereitung für die Saison 2018/2019 
die mit viel Kondition und einem Trainingslager von allen sehr konzentriert und gut 
absolviert wurde. Die ersten Spieltage sowie das erste Pokalspiel gegen den 
Landesligisten JSG Mörsen/Scharrendorf wurden alle gewonnen. In der zweiten 
Pokalrunde bekamen wir jedoch gleich das absolute Spitzenteam und Unterbau der 
Bundesliga A-Jugend Havelse aus der Landesliga TSV Havelse II zugelost. In einem 
kämpferischen super Spiel wurden uns jedoch die Grenzen aufgezeigt, sodass wir mit 
0:4 zu Hause vor vielen Zuschauern das Aus in der zweiten Runde des Bezirkspokals 
hinnehmen mussten. 
Momentan steht unsere A-Jugend mit 21 Punkten aus acht Spielen und 34:13 erzielten 
Toren auf dem zweiten Tabellenplatz. Wir werden versuchen das maximale zu erreichen 
und hoffen auf wenige Verletzungen da unser Kader mit 16 Spielern recht überschaulich 
ist. 
 
 
D-Juniorinnen (aktuell) JSG Süstedt 
 
Trainer:  Laura Precht, Jarne Brümmer, Yvonne Grieswald 
 
Nach der Gründung der JSG mit dem TSV Asendorf und dem SV Bruchhausen-Vilsen 
kamen schnell die ersten Spiele in der Kreisliga Diepholz für die Mädchen. 
Viele hatten beim ersten Training das erste Mal den Ball am Fuß, doch die meisten 
ließen sich ihr Debut nicht anmerken. 
Das Interesse am Mädchenfußball konnte noch nicht ganz geweckt werden, da der 
Mannschaft derzeit nur 9 Mädchen im Kader zur Verfügung stehen. 
Trotz der Spielerknappheit verlieren die Mädchen nicht die Lust und geben in jedem 
Spiel 100%. 
Bisher konnten leider noch keine Punkte mit nach Hause genommen werden. Kleine 
Erfolge sind trotzdem zu erkennen. 
Die kämpferische Leistung nimmt von Spiel zu Spiel zu und auch 2 Tore konnten in den 
letzten 4 Spielen erzielt werden.  
Auch der erste Sponsor war schnell gefunden, welcher die neuen Leibchen in der 
Wunschfarbe pink gestiftet hat. Jetzt müssen nur noch neue Trikots her. 



JSG Bruchhausen-Vilsen U10 2017/2018 Abschlusstabelle 

 

 

JSG Bruchhausen-Vilsen + Asendorf U11 I + II 2017/2018 Abschlusstabelle 

 

 

 

 

 

 

 

 



JSG Süstedt + Bruchhausen-Vilsen I + II U13 2017/2018 Abschlusstabelle 

 

 

JSG Bruchhausen-Vilsen U13 III 2017/2018 Abschlusstabelle 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



JSG Schwarme U16 2017/2018 Abschlusstabelle 

 

 

JSG Schwarme U17 2017/2018 Abschlusstabelle 

 

 

 

 

 

 



JSG Bruchhausen-Vilsen I U19 2017/2018 Abschlusstabelle 

 

 

JSG Martfeld II U19 2017/2018 Abschlusstabelle 

 

 

 

 



JSG Süstedt D-Jun.in 2018/2019 Winterpause 

 

 

JSG Bruchhausen-Vilsen C-Jun.in 2018/2019 Winterpause 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



JSG Asendorf U10 2018/2019 Qualifikation 

 

 

JSG Bruchhausen-Vilsen U11 2018/2019 Qualifikation 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



JSG Asendorf U12 I 2018/2019 Winterpause 

 

 

JSG Bruchhausen-Vilsen U12 II 2018/2019 Winterpause 

 

 



 

JSG Bruchhausen-Vilsen U15 I 2018/2019 Qualifikation 

 

JSG Süstedt U15 II 2018/2019 Qualifikation 

 

 



JSG Bruchhausen-Vilsen U19 I 2018/2019 Winterpause 

 

 

JSG Schwarme U19 II 2018/2019 Qualifikation 

 

 



 
 Jahresberichte 2018 in der Sparte Turnen/Gymnastik 

 

 
Fitness – Gymnastik Training: Gera Hemker 
  
Donnerstags von 19 – 20:00 Uhr treffen sich 15 Frauen zum gemeinsamen 
Training im Sportheim. Mit Ausdauer- Koordinations- und Kräftigungsübungen 
trainieren wir regelmäßig für eine gute Fitness. Damit wird der Rumpf, die 
Wirbelsäule, die Gelenke stabilisiert und die Beweglichkeit verbessert. 
Die Gruppe ist immer mit Spaß und viel Freude dabei. 
Eine besondere Stunde war am 8. März die Neonlichtanlage im Übungsraum. 
Mit verschiedenen im Dunkeln leuchtenden Kleinmaterialien war das Laufen, 
Greifen, Rollen, Trainieren eine ganz neue Erfahrung, man war doch etwas 
überlegter in seinen Bewegungen.  
Vor der Sommerpause, am 20. Juni, haben wir uns, zum Teil mit dem Fahrrad, 
zum Essen im Heiligenberg in der Klostermühle getroffen. 
 
 
Sportliche Grüße 
Gerda Hemker 
 
 

 
 

„Übe unablässig den Leib, mache ihn kräftig und gesund, 
um ihn weise und vernünftig zu machen.“ 

                         (Rousseau 1778) 



 
 

 
Unsere Gruppe besteht zur Zeit aus 14 Frauen zwischen 60 und 
fast 90 Jahren, die sich mittwochs von 9:30 – 10:30 Uhr im Sportheim treffen, 
um sich zu unterhalten und dabei unter Anleitung sportlich zu betätigen. 
 
Unsere Gymnastik für Senioren, zum Teil auf Stühlen sitzend, beginnt jeweils 
mit einem Aufwärmprogramm. Es folgen Dehn-, Streck- und 
Lockerungsübungen mit Bändern, Hanteln, Bällen um die Beweglichkeit unseres 
Körpers bis ins hohe Alter zu fördern. Gleichgewichts- und Gedächtnistraining 
wird ebenfalls praktiziert. 
Die Geselligkeit in unserer Gruppe hat einen hohen Wert. Wir waren am 
28.03.2018 mit 11 Frauen zum üppigen Osterfrühstück bei Schröder-Mügge in 
Bruchhausen-Vilsen und am 20. 06.2018, vor der Sommerpause, mit 13 Frauen 
in Neubruchhausen, im Restaurant `Zum Mühlenteich` zum Frühstücken. 
Anschließend hat uns Frank Bormann durch das am dortigen Mühlenteich 
gelegene, im Aufbau befindliche interessante Mühlenensemble mit Hotel- und 
Tagungshaus sowie Café geführt. 
 
Unsere Gymnastikgruppe hat zur Zeit 13 aktive Teilnehmerinnen. 
Wer meint in die Altersgruppe zu passen und mitmachen möchte, ist mittwochs 
um 9:30 im Sportheim herzlich willkommen.  
 
Sportliche Grüße 
Lisa Kattau 
                       

Senioren - Gymnastik  Training: Lisa Kattau 



 

 
 
 
Voller Energie sammelte ich Stichworte für den Jahresbericht. Gar nicht so 
einfach einen interessanten Bericht zu verfassen, wenn es keine besonderen 
Vorkommnisse gab.  
Die Gruppe hat – bis auf die Sommerferien - regelmäßig trainiert. Auch wenn 
die Stundenbilder wechselten, blieb die gewohnte Reihenfolge bestehen: 
Aufwärmen mit Laufen, Hüpfen und Springen nach passender Musik, weiter mit 
Übungen, die auch noch den Kreislauf anregten und zum Schwitzen brachten. 
Danach folgte ein Training mit unterschiedlichen Schwerpunkten. Zuletzt wurde 
gedehnt und entspannt.  
Mit den neuen Gewichtsmanschetten konnten wir den Umfang der Übungen 
zum Erhalt bzw. Steigerung der Muskelkraft ausweiten, auch wenn nur jeweils 
ein Kilo pro Bein die Bewegung erschwert. Wirksam, aber ungewohnt für alle. 
Das hatte anfangs bei einigen zu einem leichten Muskelkater geführt. Von Zeit 
zu Zeit wurde das Training auf Wunsch einzelner Gruppenmitglieder ein wenig 
umgestellt. Übungen z. B. zur Lösung von Verspannungen in den Schultern und 
im Rücken waren immer wieder gefragt. Viele davon konnten am Arbeitsplatz 
oder zuhause wiederholt werden. Bei jedem Training wurde man von Kopf bis 
Fuß gefordert. Die Stunde verging immer wie im Fluge, man war geschafft, aber 
man hatte auch ein gutes Gefühl es geschafft zu haben.  
 

Wer Spaß an Bewegung mit Musik 
und an einem sportlichen Training 
hat, kann gern bei uns mitmachen. 
Auch wenn sich die Anzahl der 
Gruppenmitglieder stabilisiert hat, 
können wir noch einige 
TeilnehmerInnen aufnehmen. 
Auskunft gern bei 
Regina Seegardel unter 04240 
9613760 .  
 
 
 
 
                

Energie-Ausdauer-Training  
für Erwachsene 

Training: Regina Seegardel 



 
Yoga beim TSV Training: Heike Mumm 

 

Ashtanga Yoga Innovation am Mittwochabend  

Ashtanga Yoga Innovation hat sich als Gruppe mit dynamischerer Ausrichtung 
beim TSV inzwischen etabliert. Vor der Asanafolge üben wir verschiedene kurze 
Atem- und Entspannungstechniken zum Teil mit einem tagesspezifischen 
mentalen Schwerpunkt. Eine Spezialität von AYI sind die Bandhaligns: 
Gekoppelt mit dem Atem richtet man den Fokus auf spezielle Muskelgruppen 
und verbessert dadurch die Aus- und Aufrichtung. 
An das traditionelle Mantra am Anfang und am Schluss haben sich inzwischen 
auch alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer gewöhnt 😉. Die kurze Ruhephase 
in Shavasana am Ende der Stunde tut den meisten besonders gut. 
Die Woche mit verdunkeltem Raum und UV-Licht haben wir für eine 
Spezialstunde mit Fokus auf die Hände genutzt. Im Sommer 2018 haben wir 
mehrmals draußen geübt. Bei größeren Veranstaltungen auf dem 
Sportplatzgelände sind wir dazu an die Mühle umgezogen. Zwei ganz 
besondere Yoga-Erfahrungen in unserem ländlichen Süstedt! 
Mittwochs ab 20.00 h bis 21.15 h. In den Ferien Pause. 
Einstieg jederzeit möglich, bitte vorher Kontakt aufnehmen. 
Heike Mumm, 04240-932738, www.yoga-stressbewaeltigung.de 

 

  
     Die Flankendehnung Parshvakonasana zu üben, fast ohne den eigenen Körper zu sehen, war eine spezielle Erfahrung.  

 

            
          Kleine Striche auf den Fingern: So sieht man auch die Ausrichtung der Hände im Dunkeln 😊 
 



 
Die schönen Sommerwochen für Yoga an der Süstedter Wassermühle genutzt. 

 

 

Sanftes Ashtanga Yoga Innovation am Montagmorgen 

Am Montagmorgen üben wir zu Wochenbeginn mit sanfterer Intensität. Eine 
traditionelle, geführte Yogastunde beginnt um 8.00 Uhr und geht bis 9.15 Uhr. 
Vorher gibt es ab 7.30 Gelegenheit für persönliche Übungen, die z.B. speziellen 
Körperregionen gut tun und nach Absprache persönlich auf die Einzelperson 
zugeschnitten werden können.  
Eine Stärke von Ashtanga Yoga Innovation ist, dass Personen mit 
unterschiedlichen körperlichen Voraussetzungen gemeinsam üben können, so 
dass hier auch Platz ist für Yogainteressierte, die sich körperlich eingeschränkt 
fühlen oder sich nicht zu den schlanken Spagatturnern rechnen. Nur Mut!! 
Montags 7.30 bis 8.00 Uhr freie Übungszeit. Von 8.00 h bis 9.15 h geführte 
Stunde. In den Ferien Pause. Einstieg jederzeit möglich, bitte vorher Kontakt 
aufnehmen. Heike Mumm, 04240-932738, info@yoga-stressbewaeltigung.de. 
 

 
 
 
 
 
 



 
 

♫“Wir spielen, wir spielen und fangen lustig an.“ ♫ 
 
Mit diesem Begrüßungslied beginnen wir im Moment die Turnstunde, jeden 
Donnerstag im Sportheim in Süstedt. Und das ist auch unser Motto, wenn die 
Kinder im Alter von ca. 1 – 3 Jahren mit ihren Eltern, Großeltern oder Betreuern 
im Kreis zusammen kommen. Der Kreis hat eine verbindende Wirkung für 
Kinder wie Erwachsene. Niemand steht außen, alle haben jeweils einen 
gleichen Blickwinkel, jeder kann mit jedem sprechen. Jedes Kind erfährt sich 
hierbei ganz direkt als Teil des gesamten Wir. Der Sitzkreis stellt damit eine gute 
Ausgangsposition zum gemeinsamen Singen und Spielen dar. 
Nach der Begrüßung teilt sich die Stunde in das Warmwerden, das Spielen und 
Turnen mit und auf den Geräten und dem Schlusskreis. 
Beim Warmwerden tanzen wir zu Bewegungsliedern und spielen Geschichten 
aus Bilderbüchern nach, oder wir spielen mit den Jahreszeiten, wie z. B. den 
Steckblumen für die Frühlingswiese, Eiern in der Osterzeit, bunten Schwämmen 
und das Schwungtuch zum Fliegen der Schmetterlinge oder bunten Blätter im 
Herbst, usw. Wir springen wie die Pferde über die Strohhalmstangen oder wie 
die Frösche am Teich in den Reifen. Bälle, große, kleine, harte, weiche, rollen, 
festhalten, oder sogar schon werfen begeistert die Kinder immer wieder. 
Anschließend bauen wir mehere 
Turnstationen, zum Klettern, Rutschen, 
Balancieren oder Kriechen im Tunnel auf. 
Im Schlusskreis singen die Kinder zu Zeit 
sehr gern Lieder vom Krokodil am Nil, 
dem kleinen (Kitzel) Krabbelkäfer und 
natürlich das altbekannte Dschungellied: 
Aramsamsam. 
Ein Erlebnis war in diesem Jahr für die 
Kleinen die UV-Licht-Stunde. Vorsichtig 
den Raum abgedunkelt und das 
Neonlicht angeschaltet, haben wir uns an 
die veränderte Umgebung herangetastet, 
jederzeit bereit bei ängstlichen Kindern 
schnellstens das Licht wieder anschalten 
zu können. Doch alle waren guter Dinge 
und die Erwachsenen fühlten sich teils 
wieder in die Discozeit zurückversetzt. 
Zur Zeit turnen in der Gruppe regelmäßig 
4 – 8 Kinder. Wir haben noch Platz. 
Bei Interesse gerne an Vera Nolte 
wenden. Tel.: 04240-1590 
 
 
 

Eltern-Kind-Turnen Training: Vera Nolte 



 

 
 
Zu Beginn des Jahres bestand die Gruppe aus 14 Kindern zwischen 
4 – 7 Jahren, die montags um 15:30 in der kleinen Sporthalle in 
Bruchhausen-Vilsen turnten. Am 5. Februar fand eine Faschingsstunde statt, zu der 
die Kinder sich verkleiden konnten und etwas zum Knabbern mitbringen konnten. 

Über das Jahr hatten wir viele Turnthemen, die sich auch an die Jahreszeiten 
orientierten, z. B. Zirkus, Ostern, Frühling/Tiere, Hexen und Zauberer oder Indianer, 
Meer/Piraten oder Bauernhof – Themen, die die Kinder in ihrer Fanthasie beflügeln, sie 
Bewegungssituationen nachspielen lassen, und sie damit beim Meistern der Geräte 
Selbstvertrauen bekommen. 

Z. B. das Thema Bauernhof lässt sich vielfältig einsetzen, zum einen mit 
Bewegungsgeschichten über Hoftiere, mit dem Ballspiel über „Eierdiebe“, Fangspielen 
mit Bauern, Speck und Mäusen und den fördernden und fordernden Aufbauten. Da ist 
der Pezziball eine Walze, die Bank eine Hühnerstange, der hohe Kasten der 
Heuboden und die Sprossenwand und Legosteine der Baum und das Obst zum 
Ernten. 

Immer mit dabei sind Lene Clausen und Hannah Delventhal, als Sportassistenten, die 
mit ihrem jugendlichen und sportbegeisterten Auftreten die Kinder motivieren und 
fördern. Ihre herzliche und tatkräftige Unterstützung ist eine große Hilfe.  

Vielen Dank möchte ich auch den Eltern sagen, die bei so manchem gewichtigen 
Aufbau oder Abbau behilflich waren. 

Nach den Sommerferien wechselten  
von dem Eltern-Kind-Turnen einige 
Kinder zum Kinderturnen. Daraufhin 
sind nun 2 Gruppen entstanden. In 
der ersten Stunde von 15:30 – 16:45 
Uhr turnen jetzt 11 Kinder im Alter 
von 3 – 5 Jahren, und in der zweiten 
Gruppe sind 8 Kinder im Vorschul- 
und Schulalter, die in der Zeit von 
16:45 – 18:15 Uhr turnen. 

Der Kinderfasching am 11. Februar 
unter dem Motto Filmhelden fand 
wieder großen Anklang. Und damit 
möchte ich auch wieder auf das 
Faschingsfest im neuen Jahr, am 3. 
März 2019 um 15:00 Uhr im 
Gasthaus Puvogel hinweisen, dann 
zu dem Thema „Berufe – spiele 
deinen Traumberuf“. Das 
Faschingsteam freut sich auf alle 
kleinen und großen Jecken. 

Für die Advents- und Weihnachtszeit 
viele schöne, besinnliche, lustige 
und wohlige Stunden wünscht 

Vera Nolte 
 

Kinderturnen Training: Vera Nolte 



Spartenbericht Fitness 2018 
 
Aerobic 
 
Unserer Aerobic-Gruppe trifft sich jeden Dienstag um 19 Uhr zum 
gemeinsamen Schwitzen. 
Geleitet wird die Gruppe von Carola Schierloh. 
Wir bieten ein abwechslungsreiches Programm von Aerobic und Step-Aerobic. 
Der Einstieg ist jederzeit möglich und wir freuen uns immer über neue 
Gesichter. 
 
Bauch Beine Po 
 
Die Gruppe trifft sich jeden Donnerstag um 20 Uhr im Sportheim in Süstedt. 
Das Training ist wechselhaft mit Cardiointervallen und Kraft- und 
Ausdauerintervallen. Dazu benutzen wir Bodenmatten, Steppbretter und 
Hanteln. 
 
Wir sind meistens eine Gruppe von 10-18 Personen und haben immer viel Spaß 
beim gemeinsamen Schwitzen. 
 
Die Übungsleiterinnen Susanna Wawrzinek und Maike Bode freuen sich immer 
über neue Gesichter. 
 
Zuma 
 
Zumba findet immer montags um 19 Uhr im Sportheim in Süstedt statt. Da 
Übungsleiterin Susanna Wawrzinek ihre ehrenamtliche Tätigkeit aus 
beruflichen Gründen bald nicht mehr ausüben kann, suchen wir aktuell eine 
Nachfolgerin / einen Nachfolger.  
 
Susanna, vielen Dank für Deine Trainertätigkeit. 



Spartenbericht
Jumping - 2018 - TSV Süstedt 

60% Spaß - 10% Glücksgefühle - 30% Kalorienverbrauch = 100% Jumping 

Am Wochenende 9. und 10. Juni 2018, hab ich im Sportpark Quickborn (bei Hamburg) meine 
Ausbildung bei der Saft & Beta Bildungs-Akademie zum „Jumping-Fitness-Instructor“ absolviert 
und die dort abgenommenen Prüfung mit Zertifikat bestanden. 


Seit Juli konnte ich dann bei den bestehenden Jumping Gruppen von Carola einzelne Parts 
übernehmen und später auch in Rücksprache und in ihrem Beisein ganze Stunden anleiten. Von 
den ersten durchgeführten Stunden durfte ich mit dem Einverständnis der Teilnehmerinnen Filme 
zur besseren Rückblende und Auswertung für mich erstellen.  


Um dem bis dato nicht abreißendem Teilnehmerdrang gerecht werden zu können sind wir, nach 
reiflicher Überlegung, gemeinsam zu dem Entschluss gekommen einen weiteren regelmäßig 
stattfindenden Termin anzubieten. Somit startete am Freitag 31.08.2018 mein erster eigener Kurs 
und am Dienstag darauf (05.09.2018) gleich der zweite, beide mit jeweils 10 Teilnehmerinnen. 


In jedem Kurs haben die Teilnehmerinnen die unterschiedlichsten Erfahrungen mit dem Sport- und 
Fitnessgerät Trampolin. Also müssen immer wieder verschiedenen Playlisten erstellt werden, die 
Intensitäten der Übungen variiert und tagesaktuell auf die Kondition und das Können der 
Teilnehmer eingegangen werden.


Wir versuchen mit bekannten Klassikern des Jumping, topaktuellen Songs sowie Dance- und 
Housetracks eine gute Mischung aus „Wiedererkennbarem“ und „frischem Wind“ zu generieren, 
damit die Teilnehmer beim Erkennen eines Liedes und einer Abfolge ihre Schritte vertiefen können 
und ihr eigenes „Sicherer- und Besserwerden“ bemerken und das bei neuen Liedern die Neugier, 
die Abwechslung und ihr eigenes Verständnis fürs Jumping erhalten bleibt oder geweckt wird. 


Gut angekommen ist auch eine Stunde mit Musik aus den 90ern und eine 90er Remix Stunde. In 
Planung sind jetzt eine 80er Revival Stunde und natürlich ein „Weihnachtsjumping“


Eine Stunde beginnt meist mit einem kleinen Warmup Song. Nach dem darauf folgenden 
Stretching und ein paar Dehnübungen starten wir mit dem ersten Hauptteil. Hier werden 
verschiedene Schritte mit mittlerer Geschwindigkeit und Intensität gesprungen. Der Übergang 
zum zweiten Hauptteil ist dann meistens fließend. Am Ende dieser Phase wird meist „High-
Intensive-Intervall-Training“ gemacht, was bedeutet: ganz intensive Belastung mit hohem Puls 
wechseln sich ab mit Pausen zum richtig gut Luft holen und mit wenig Bewegung. Auch der 
Schlußpart ist unterteilt in „Runterkommen“ und Toning bzw. Dehn-, Atem- und Stretchübungen. 


Infos per WhatsApp unter 0176-20733550

Aktuelles & Bilder unter: instagram: jumping_fitness_carola

Orte TN

Bruchhausen-Vilsen 11

Asendorf 3

Ochtmanniene 2

Uenzen 2

Okel 1

Süstedt 1

Dienstags 20:00 - 21:00 Uhr (Stephan) 
läuft bereits der zweite Kurs „neue“ Kurs. Nach jeweils 9 Stunden 
wird im Rotationssystem „durchgetauscht“. Teilnehmerinnen von der 
Warteliste kommen zur Gruppe und einige müssen aussetzen oder 
auf andere Alternativen wie z.B. Aerobic oder Yoga zurückgreifen.


Donnerstags 18:00 - 19:00 Uhr (Carola) 
Ein seit Jahren gut „eingesprungener Kurs“ welcher jedes Jahr auch 
eine Choreo zur Veranstaltung „Blue-Emotion“ beisteuert.


Freitags 18:30 - 19:30 Uhr (Stephan) 
Fit zum Wochenende - lass den Frust der Woche im Trampolintuch.  
Auch hier wird im Rotationssystem getauscht.



Spartenbericht Orientalischer Tanz 2018 

 

Auch 2018 war die orientalische Tanzgruppe in Süstedt aktiv: An einem 
typischen Bauchtanzabend gibt es ein Aufwärmen, Übungen von Grundlagen 
und Grundbewegungen, freies Tanzen, Proben von Gruppentänzen aus dem 
bestehenden Repertoire, Arbeiten am aktuellen gemeinsamen Projekt und ein 
cooldown mit Stretching. Gelegentlich werden auch Kostümfragen besprochen, 
einzelne Tänzerinnen tanzen den anderen eigene Choreographien oder Neues 
vor, DVDs werden angeschaut um zwischendurch zu gucken, was die Profis 
gerade so machen. Auch in diesem Jahr haben wir weiter an einer 
Choreographie im Roma-Stil geprobt, bei der als wichtigstes Accessoire ein weit 
schwingender bunter Rock in den Tanz einbezogen wird. Daneben wurden auch 
frühere Tänze der Gruppe wie z.B. den Fächerschleiertanz wiederholt. Aber 
trotz der intensiven Trainingsphasen kommt die Freude am Tanzen nicht zu 
kurz –  es ist auch immer Zeit für freies Tanzen, damit jede Tänzerin ihren ganz 
eigenen Stil finden kann. Ein Treffen bei Desert Moon ist ganz sicher keine 
verbissene Angelegenheit: Das Bauchtanzen in unserer Gruppe hat einen sehr 
hohen Spaßfaktor, viele Tanzfiguren wurden schon mit einem Augenzwinkern 
erklärt und zwischendurch ist auch immer Zeit für Gespräche. Interessentinnen 
(gern mit Tanzerfahrung) sind willkommen! Die orientalische Tanzgruppe übt 
14-tägig (zweimal im Monat, nach Absprache) montags um 20 Uhr im ersten 
Stock des Vereinsheims des TSV Süstedt.  



 
Spartenbericht Radwandern 2018 
 
Die Saison der Radwandergruppe beginnt jedes Jahr je nach Wetterlage im April/Mai. 
 
Jeden Mittwoch trifft sich die Gruppe mit dem Fahrrad um 18:00 Uhr oder 19:00 Uhr am 
Süstedter Sportplatz. Jeder macht mal einen Vorschlag, wohin es heute geht. Die Strecke der 
Tour beträgt meistens zwischen 30 und 40 Kilometer. Die Gemeinschaft steht dabei im 
Vordergrund, es wird so gefahren, dass in der Gruppe auch noch geschnackt werden kann. 
 
Mittlerweile fährt ein Großteil der Fahrer mit einem E-Bike. Einzig Heiner Masemann und 
Jürgen Rodekohr strampeln noch jede Woche ohne elektrische Hilfe. 
 
Am 03.10.2018 ging es auf der diesjährigen Abschlusstour mit dem Rad nach Syke und von 
dort mit der Bahn weiter zum Bremer Hauptbahnhof, um in Bremen wieder auf das Rad 
umzusatteln. Per Pedal ging es durch das Blockland bis Lilienthal, in Vegesack besichtigte die 
Gruppe dann das Schulschiff „Deutschland“. Insgesamt radelten die Teilnehmer an diesem 
Tag 82 Kilometer ab. 
 
Der harte Kern der Gruppe trifft sich auch im Winter jeden Mittwoch, aber schon um 14:00 
Uhr, um 20-40 Kilometer Fahrrad zu fahren und zwischendurch irgendwo einen Kaffee zu 
trinken. 
 
Die nächste Saison beginnt dann wieder im April/Mai 2019. Neue Gesichter sind immer gern 
gesehen. Für Fragen steht Spartenleiter Georg Becker jederzeit unter Tel. 04240/298 zur 
Verfügung. 
 
Georg Becker und die Radsportgemeinschaft 



Spartenbericht Theater 2018 
 

Am Samstag, den 20.01.2018, startete die Theatersaison mit der 
„Sluderkraam in´t Treppenhuus“
 

Vor ausverkauftem Haus zeigten alle 
ihr Können nach ihren großen Vorbildern des 
Hamburger Ohnsorg-Theaters.  
Bevor Meta Bold die gesamte Hausgemeinschaft 
mit ihren „Tratschereien“ zur Weiß
präsentierten unsere Nachwuchsschauspieler 
einen tollen Vorgeschmack zum Hauptstück.

Zum letzten Mal widmete sich Holger Brinkmann 
dem Bühnenbau. Er wurde von den Theaterleuten 
mit einem Geschenk und großem Dankeschön 
intern verabschiedet.  
 

Franziska Wünderlich gab im Dezember 2017 die 
Spartenleitung an Stephan Neddermann und 
Corinna Bär als Doppelspitze ab. 
 

Wiedermal ging eine spannende 
Dafür Danke an ALLE Teilnehmer und Besucher

Die Spartenleitung hat gemeinsam mit dem Vorstand einige Änderungen der 
beschlossen. Insgesamt werden 12 Vorstellungen gespielt

 ohne Rahmenprogramm
 eine Vorstellung mit den 
 das herkömmliche Frühstück
 Kaffee und Kuchen  
 ein Abendbuffet 

 

Die letzte Vorstellung wird am 03.03.
BrassBand gefeiert.  
 

Die Karten sind ab dem 3. Dezember
Nähere Informationen findet ihr unter 
 

Wir freuen uns auf eine tolle neue Saison mit unterhaltsamen Stunden und begrüß
Interessierten! 
 

Stephan Neddermann und Corinna Bär
-Spartenleitung- 

Spartenbericht Theater 2018  

startete die Theatersaison mit der Premiere eines echten Klassikers 
“. 

zeigten alle Schauspieler 
ihren großen Vorbildern des 

 
die gesamte Hausgemeinschaft 

zur Weißglut brachte, 
unsere Nachwuchsschauspieler 

hmack zum Hauptstück. 

Mal widmete sich Holger Brinkmann 
. Er wurde von den Theaterleuten 

mit einem Geschenk und großem Dankeschön 

Franziska Wünderlich gab im Dezember 2017 die 
Spartenleitung an Stephan Neddermann und 
Corinna Bär als Doppelspitze ab.  

eine spannende Theatersaison unter der Leitung von Sven Böhm
an ALLE Teilnehmer und Besucher!!! 

 
Die neue Saison begann im September mit den Proben 
Hotel Sanddorn.  
 

Dabei konnten neue Schauspieler mit Katharina Mewes, Mariela 
Brauer, Hanno Schweers, Hauke Dankleff und Johann Mewes 
gewonnen werden. 
 

Außerdem unterstützt nun Holger Bröcker mit seinem Fachwissen 
den Bühnenbau.  
 

Am 19.01.2019 wird die Premiere gefeiert.  
 

Die Spartenleitung hat gemeinsam mit dem Vorstand einige Änderungen der Vorstellungen 
rden 12 Vorstellungen gespielt: 

Rahmenprogramm 
eine Vorstellung mit den „Moinsens“ 
das herkömmliche Frühstück mit den Heidemusikanten 

wird am 03.03.2019 mit einem Frühstückbuffet und der Wachendorfer

ab dem 3. Dezember bei Helga Zierath (Tel.: 04240/1561) erhältlich
Nähere Informationen findet ihr unter www.tsv-suestedt.de/theater. 

Wir freuen uns auf eine tolle neue Saison mit unterhaltsamen Stunden und begrüß

Stephan Neddermann und Corinna Bär 

Premiere eines echten Klassikers 

unter der Leitung von Sven Böhm zu Ende.  

September mit den Proben zum Stück 

neue Schauspieler mit Katharina Mewes, Mariela 
und Johann Mewes 

ker mit seinem Fachwissen 

Vorstellungen 

it einem Frühstückbuffet und der Wachendorfer 

erhältlich. 

Wir freuen uns auf eine tolle neue Saison mit unterhaltsamen Stunden und begrüßen herzlich alle 





Proklamation  
Der Winter ist angebrochen und die reiche Kohlernte von den Feldern eingebracht. 

Darum ruft das Königspaar Ihre Lieblichkeit, Hoheit Kohlkönigin Jasmin die I. und seine Majestät, Kohlkönig Sören 

der I. all seine Untertanen auf, um am alljährlich stattfindenden Festmahl teilzunehmen. 

 

Keine Bemühungen waren Eurer Hoheit zu viel, ein gutbürgerliches Gasthaus in Asendorf für die rauschende 

Festivität zu finden. Laben können wir uns dort an den traditionellen Gerichten, wobei ebenfalls vegetarisch und auf 

Wunsch auch vegan gedeckt wird. 

Anschließend bitten wir euch um einen kleinen Tanz zur Musik der Haus-und Hofmusikanten. 

 

Diese königliche Veranstaltung findet statt am: 

Samstag, den 02.02.2019 

Man treffe sich am selbigen Tage um Glockenschlag 13 Uhr in dem heiligen Walde „Am Rutental“ 

 

Die königliche Steuer für das Jahr 2019 in Höhe von 55 Eurotalern wird fällig bis zum 30. des Monats Dezember im 

Jahre 2018. 

Der Schatzmeister erwartet den Eingang der Steuern in die Schatullen der Volksbank Sulingen auf das Konto-von 

König Sören mit der Nummer DE03 2569 1633 4224 1286 00 

 

Wir bitten euch scharenweise zu dem herrschaftlichen Rundgang durch unser angrenzendes Herrschaftsgebiet Folge 

zu leisten. 

 

Eure königlichen Hoheiten 

Jasmin und Sören 

 

Die königlichen Kontaktdaten für Zusagen 

 

Sören Cordes 

E-Mail: soeren.cordes@googlemail.com 

Handy: 0151 - 726 71 465 

 

Jasmin Ahrens 

 

 




